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Ein UR Library Service

Die AG Systemlandschaft stellt sich vor.
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WAS?

WER?

WIE?

Besseres Verständnis der Datenaustauschprozesse zwischen einzelnen 
technischen Systemen bei der Verwaltung elektronischer Ressourcen im 
deutschsprachigen Raum

Die AG Systemlandschaft ist eine Initiative der

 Elektronischen Zeitschriftenbibliothek
 Arbeitsgemeinschaft Verbundsysteme
 Zeitschriftendatenbank

Durch Befragung werden Prozesse analysiert und dokumentiert. 
Veröffentlichung wird in schriftlicher und visueller Form erfolgen.
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Begriffsdefinition Entwicklung
Fragebogen

Durchführung 
Befragungs-

runden

Datenaufbereitung
Visualisierung

Langfristiger
Betrieb

Aufteilung in
Arbeitsgruppen

Organisationsteam

Öffentlichkeitsarbeit
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Befragung

Analyse

Aufbereitung

Visualisierung

Optimierung

Methodik
In der AG wurde ein Verfahren zur Ermittlung 
von Datenflüssen entwickelt, welches 
nachgenutzt und ausgebaut werden kann.

Aufbereitete Daten
Die strukturierte Datenerfassung ermöglicht 
eigene und individuelle Auswertungen von 
Datenaustauschprozessen.

Visualisierung
Mit der Systemlandkarte wird ein Tool zur 
Darstellung von Datenflüssen zur Verfügung 
gestellt, welches für verschiedene 
infrastrukturelle Fragestellungen genutzt 
werden kann.



Ein UR Library Service

Die AG Systemlandschaft - Methodik
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• Erprobtes Vorgehen, um strukturiert Informationen zu Systemen und 
Datenflüssen zu erfassen (inkl. Zielgruppenbestimmung, Zeit- und 
Ressourcenplanung, Kommunikationswege, Betreuung der Teilnehmer etc.)

• Durchdachter und abgestimmter Fragebogen inkl. Ausfüllhilfe

• Metadatenschema als Grundlage zur strukturierten Aufbereitung von 
erfassten Daten und als Grundlage für weitere Auswertungen (z. B. 
Visualisierung)

• Fragebogen & Metadatenschema derzeit optimiert für den Fokus auf E-
Ressourcen im deutschsprachigen Raum, problemlos adaptier- und 
erweiterbar auf weitere Datentypen oder andere Regionen

• Durchführung der Datenerfassung aktuell als „offenes Verfahren“ (= maximal 
flexibel und geringe Einstiegshürden)



Ein UR Library Service

Die AG Systemlandschaft - Daten
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• Strukturiert aufbereitete Daten zu Systemen und Datenflüssen basierend 
auf eigenem Metadatenschema

• Standardisierte Formate, auf Nachnutzung optimiert: JSON und EXCEL

• Beinhaltet derzeit 164 Datenflüsse zwischen 70 Systemen



Ein UR Library Service

Die AG Systemlandschaft - Visualisierung
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• Visualisierung auf Basis der strukturiert erfassten Daten (JSON)

• Hohe Flexibilität: Filter, Systeme und Datenflüsse können ohne zusätzlichen 
Entwicklungsaufwand angepasst und erweitert werden

• Visuelle Elemente ermöglichen neue Einblicke von Prozess- und Systemeigenschaften
• Zusammenspiel der erfassten Systeme auf einen Blick
• Zusätzliche Informationen werden durch Größe, Farbe und Form von grafischen 

Elementen transportiert
• Spezifische Auswertungsmöglichkeiten und Analysen

• Filterung ermöglicht dynamische Anpassung und Fokussierung auf Teilaspekte

• Detailinformationen zu Systemen und Datenflüssen werden in Informationsboxen 
dargestellt



Ein UR Library Service

Die AG Systemlandschaft - Visualisierung
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In unserer Landkarte werden 
nur Daten angezeigt, die uns 
vorliegen.

Jeder Systembetreiber hat die 
Möglichkeit, einen Fragebogen 
einzureichen. 

Direktlink zu den Fragebögen:
https://ag-
systemlandschaft.de/material/ 

https://ag-systemlandschaft.de/material/
https://ag-systemlandschaft.de/material/


Danke!

Qualität durch Kooperation

www.ur-library.de          ur-library@ur.de

V i c k y  S c h i r m e r

info@ag-systemlandschaft.de
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